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Milage Vlll

Jahresbericht der Mujikkommisjion.

Herr Präsident!
Hochgeehrte He r r e n

Die Musikkommission ist auch Heuer wieder im Falle, zu berichten,

das; der Verkauf ihrer großen Liederbücher in ungeschwächter Weise

fortschreitet, während die kleineren Werke sozusagen ohne Verwendung bleiben.

Wir konnten daher auch den gewohnten Beitrag an den Hülfsfond

leisten und der gegenüber der Musikschule übernommenen Verpflichtung

genügen. Ueberdieß glaubten wir im Sinne der Schulsynvde zu handeln,

indem wir die Bestrebungen des diesjährigen schweizerischen Lchrertages

in Zürich mit einem Beitrag von Fr. 300 an die Fcstnnkostcn

unterstützten. Im Laufe dieses Semesters ist uns von der h. Erzichungs-

direktion im Sinne unseres vorjährigen Berichtes der ehrenvolle Auftrag

ertheilt worden, eine Licdcrsammlnng als Supplement zu dem

Schulgesangbuch für Sing- nnd Sekundärschulen zu bearbeiten. Wir
haben uns mit Vergnügen der Aufgabe unterzogen und es ist dieselbe

zur Stunde so weit gediehen, daß aus dem reichen gesammelten und

gesichteten Material die definitive Auswahl des Stoffes jeden Augenblick

gemacht werden und in den nächsten Wochen der Druck beginnen kann.

Endlich haben wir Ihnen die schmerzliche Mittheilung zu machen,

daß unser treuer und kunstsinniger Mitarbeiter, Hr. Professor Karl

Keller, nicht mehr unter den Lebenden weilt. Wir rufen ihm für seine

großen Verdienste um Förderung des Gcsangwescns und insbesondere

um unsere Aufgaben den besten Dank in's Grab nach und wünschen,

daß die Schulsynodc die durch seinen Tod in unserer Kommission

entstandene Lücke wieder ausfülle durch die Wahl eines ManneS, der bei

den uns bevorstehenden Arbeiten durch Einsicht und Erfahrung befähigt

sei, den Verstorbenen würdig zu ersetzen.

Mit Hochachtung und Ergebenheit zeichnet

RieSbach, den 29. September 1878.
Namen« iler M » si b h ummission :

Der Aktuar: I. Baur.
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